
Aktuelle Coronaregeln
Mit Beschluss vom 13. Februar 2021 hat
die Landesregierung ihre Rechtsverord-
nung über infektionsschützenCe Maß-
nahmen gegen die Ausbreitung des Co-
ronavirus (Corona-Verordnung) erneut
geändert. Die Anderungen treten am
15. Februar 2021 bzw. 22. Februar 2021
in Kraft. Dies sind die wichtigsten Ande-
rungen:
. Verlängerung der Verordnung bis 7.

Mär22021.
. Kitas und Schulen bleiben bis zum 21.

Februar 2021 geschlossen.
. Grundschulen sollen ab dem 22. Fe-

' bruar im Wechselunterreicht starten.
Die Präsenzpflicht bleibt aber weiter-
hin ausgesetzt. Kinder, die nicht am
Präsenzunterricht teilnehmen, be-

kommen von der Schule Lernmateria-
len für den Heimunterricht.
Kitas und Kinderbetreuung sollen ab
dem 22. Februar in den Regelbetrieb
unter Pa ndemiebedingungen sta rten.
Weiterführende Schulen bleiben zu-
nächst bis zum 7. März im Fernunter-
richt.
Die Notbetreuung bis zur Klassen-
stufe 7 und für alle Klassenstufen der
Sonderpädagogischen Bildungs- und
Beratungszentren wird weiterhin an-
geboten.
Friseurbetriebe, die nach der Hand-
werksordnung Friseurdienstleis-
tungen erbringen dürfen und ent-
sprechend in die Handwerksrolle
eingetragen sind, sollen ab 1. März

wieder öffnen können, wenn es das
lnfektionsgeschehen zulässt. Voraus-
setzung ist eine vorherige Anmeldung
und Reservierung der Kund*innen in-
nerhal b eines Zeitfensters. Kund*in nen
und Angestellte müssen medizinische
Masken oder FFP2-IKN95-/N95-Mas-
ken tragen.

Alle Details können Sie auf www.baden-
wuerttemberg.de nach lesen.
Die Eltern von Kita- und Schulkindern
werden durch Elternbriefe bzw. lnforma-
tionen der Schulen direkt informiert.
Aktuell gilt für den Landkreis Heilbronn
keine nächtliche Ausgangssperre. Die
bekannten Kontaktbeschränkungen so-
wie die erweiterte Maskenpflicht gelten
unverändert weiter.

NSU-Sammelalbum dokumentiert ein Stück Vereinsgeschichte in Corona-Zeiten
Stadtarchiv Neckarsulm nimmt 356 Sticker der Fußballabteilung in Sammlung auf

Das Stadtarchiv Neckarsulm hat ein außer-
gewöhnliches Abbild der Neckarsulmer
Vereinsgeschichte, das zugleich Zeugnis
der Corona-Pandemie ist, in seine Samm-
lung aufgenommen: ein Sammelalbum
der Neckarsulmer Sport-Union (NSU) mit
Bildern sämtlicher Mannschaften und aller
Verantwortlichen der Fußballabteilung
auf 356 Stickern. Der sportliche Leiter der
NSU-Abteilung Fußball, Thorsten Damm,
und NSU-Pressesprecher lngo Doberstein
übergaben das Sammelalbum und einen
kompletten Satz Klebebilder im Stadtar-
chiv an Archivleiterin Vera Kreutzmann.
,)Mir wollten mit diesem Projekt eine Tra-
dition aus unserer Jugendzeit wieder auf-
leben lassen", berichtete Thorsten Damm.
Auch heute noch ist es ein beliebtes
Hobby, Bilder von bekannten Sportlern zu
sammeln und in ein Sammelalbum ein-
zukleben. Darüber hinaus gab es auch
einen ernsten Hintergrund. ,,Es war uns
wichtig, dass das Vereinsleben auch in
Corona-Zeiten weitergeht und wir als Ver-
ein im Gespräch bleiben", betonte lngo
Doberstein.
Das ist der Neckarsulmer Sport-Union mit
dem Sticker-Album erfolgreich gelungen.
ln den vergangenen zwei Monaten wur-
den im lokalen Einzelhandel bereits 8.000
Tütchen mit Sammelbildern verkauft.
Jedes Päckchen enthält fünf Bilder von
Sportlern oder Funktionsträgern. Auch
das Pichterichstadion ist mit abgelichtet.
,Von den Bambini über alle Jugendmann-
schaften bis hin zur Ersten Mannschaft der
Oberliga haben wir die komplette Abtei-
I ung Fu ßbal I abgebildet'i erläuterte Thors-
ten Damm. Dazu gehören auch Vorstände
und Funktionäre, ja sogar der Clubwirt.
Ein Blick in andere NSU-Abteilungen, zum
Beispiel in Form von Fotos der Damen-
Handballmannschaft rundet die Samm-

Der sportliche Leiter der NSU-Abteilung Fußball, Thorsten Domm (re.), überreichte das NSU-Sammel-
album mit Stickern und ein Jubilöums-Trikot als Archivgut an Stadtarchivarin Vera Kreutzmonn und
Monuel Adler vom Kultur- und Sportamt.

lung ab. Am seltensten ist das Klebebild
von Thorsten Damm.,,Dieses Foto ist die
,Blaue Mauritius' der Sammlung'i versi-
cherte !ngo Doberstein.
Der Verkauf startete am 20. Dezember
und endet am 20. Februar. Die Sammel-
bilder können aber nachbestellt werden.
Umgesetzt wurde das Projekt von dem
Lebensmittel-Ei nzel handelsunterneh men
Rewe gemeinsam mit dem Verein. Sämt-
liche Erlöse kommen der Vereinskasse
zugute.
Zusätzlich zum Sammelalbum und dem
Stickersatz überreichten die Vereinsver-
treter der Archivleiterin einen Vereins-
schal und ein Jubiläums-Trikot. Das Trikot
mit der Nummer zehn erinnert an das 50.
Jubiläum des Pokalsiegs beim Turnier des
Württembergischen Fußball-Verbandes.
Damals gelang den Neckarsulmer Kickern
der Aufstieg in die 1. Amateurliga. Vera
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Kreutzmann und der Leiter des Kultur-
und Sportamtes, Frank Borth, bedankten
sich im Namen der Stadt für die Über-
gabe des Sammelguts.Frank Borth sah
darin auch ein gelungenes Beispielfür die
Zusammenarbeit von Sport, Kultur und
Vereinsbereich:,,Das ist eine tolle Sachei'
Vera Kreutzmann erinnerte an die Aufga-
be des Stadtarchivs, das Stadtgeschehen,
darunter auch das Vereinsleben zu doku-
mentieren. ,,Hierzu sichtet und sammelt
das Stadtarchiv Unterlagen, Fotos und
Dokumente, die Vereinsgeschichte und
-geschichten erzählen."
Wer Materialien abzugeben hat, die
womöglich für die stadtgeschichtliche
Überlieferung von Bedeutung sind, wird
gebeten sich an Vera Kreutzmann, Tel.
07132/35-331, E-Mail:vera.kreutzmann@
neckarsulm.de zu wenden.
(snp)


